
Kinder- und Jugendgesundheit im Blick: vdek verleiht
Zukunftspreis 2014
Festveranstaltung am 14. Oktober in Berlin mit Fachvorträgen
zur Kindergesundheit

Wie können Kinder und Jugendliche für gesunde Ernährung und
Bewegung begeistert werden? Wie schützt man sie vor Sucht und Gewalt?
Was macht sie seelisch stark und schärft ihr Bewusstsein für einen
gesunden Lebensstil? Drei herausragende Projekte, die bei der
Gesundheitsbildung ansetzen, zeichnen die Ersatzkassen BARMER GEK,
Techniker Krankenkasse (TK), DAK-Gesundheit, Kaufmännische
Krankenkasse – KKH, HEK – Hanseatische Krankenkasse und
Handelskrankenkasse (hkk) 2014 mit dem fünften vdek-Zukunftspreis
aus. Die mit insgesamt 20.000 Euro dotierten Preise werden bei der
Jubiläumsauflage am 14. Oktober 2014 im Rahmen einer
Festveranstaltung in Berlin verliehen. Unter dem Motto „Was ist
eigentlich gesund?“ hatte der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) den
Wettbewerb in diesem Jahr ausgerufen.

Die Preisverleihung wird begleitet von Vorstellungen der prämierten
Projekte und Fachvorträgen zur Kindergesundheit. Die Begrüßungsrede
hält vdek-Vorstandsvorsitzende Ulrike Elsner, Laudator ist der
Verbandsvorsitzende des vdek, Christian Zahn. Dr. Werner Bartens,
leitender Redakteur im Wissenschaftsressort der Süddeutschen Zeitung,
und Heike Hölling, Studienleiterin KiGGS Wellen am Robert Koch-Institut,
halten die Fachreferate.

Wie in den Jahren zuvor stieß der vdek-Zukunftspreis auch 2014 auf
große Resonanz: 68 Projekte bewarben sich um die Auszeichnung. Der
Preis wird seit 2010 jährlich verliehen und würdigt wegweisende Ideen
und Konzepte zur medizinischen Versorgung, Gesundheitsförderung
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und Prävention. Eine siebenköpfige Jury, die mit Vertretern von Politik,
Wissenschaft und Gesundheitswesen besetzt ist, bewertet unter anderem
die versorgungspolitische Relevanz der eingereichten Projekte,
qualitative Aspekte und die Zielgruppenorientierung.

Die Festveranstaltung beginnt am 14. Oktober 2014 um 17:00 Uhr.
Veranstaltungsort ist die Vertretung des Saarlandes beim Bund.
Adresse: In den Ministergärten 4, 10117 Berlin. Die Veranstaltung ist
öffentlich, der Eintritt kostenlos. Um Anmeldung per Fax bis zum
13. Oktober 2014 beim vdek wird gebeten, Fax-Nummer:
0 30 / 2 69 31 – 12 10.

Mehr Informationen zum vdek-Zukunftspreis gibt es im Internet unter:
www.vdek.com/ueber_uns/vdek-zukunftspreis.html

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleistungsunternehmen aller
sechs Ersatzkassen, die zusammen mehr als 26 Millionen Menschen in Deutschland versichern:

- BARMER GEK
- Techniker Krankenkasse (TK)
- DAK-Gesundheit
- Kaufmännische Krankenkasse - KKH
- HEK – Hanseatische Krankenkasse
- Handelskrankenkasse (hkk)
* (sortiert nach Mitgliederstärke)

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist die Nachfolgeorganisation des Verbandes der Angestellten-
Krankenkassen e. V. (VdAK), der am 20. Mai 1912 unter dem Namen „Verband kaufmännischer
eingeschriebener Hilfskassen (Ersatzkassen)" in Eisenach gegründet wurde. In der vdek-Zentrale in Berlin
sind rund 240 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt.

In den einzelnen Bundesländern sorgen 15 Landesvertretungen mit insgesamt rund 300 sowie weiteren 40
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Pflegestützpunkten für die regionale Präsenz der Ersatzkassen.


